
Pressemitteilung 

 

Sommerfest in der Fröttmaninger Heide am 

10.07.2016 von 13 bis 17 Uhr 

Zum fünf-jährigen Bestehen der Umweltbildungsstation ‚HeideHaus‘ lädt der 

Heideflächenverein Münchener Norden e.V. am 10. Juli 2016 zu einem bunten 

Sommerfest. 

Ein Sommerfest für Jung und Alt  

Dabei wird ein buntes Programm für Jung und Alt, Familien, Kinder, Erwachsene und Senioren 

geboten. Die Bewohner der umliegenden Viertel, alle Münchener und Bewohner der 

Umlandgemeinden sind herzlich willkommen, mehr über die einzigartige und vielfältige 

Heidelandschaft des Münchener Nordens an einem unterhaltsamen Nachmittag zu erfahren. 

Beispielsweise bei einer HeideRallye, die dazu einlädt, Flora und Fauna an verschiedenen 

Stationen im Umweltbildungsgelände und in der Heide kennenzulernen. Für die kleineren 

Heidebesucher wird ein abwechslungsreiches und naturnahes Spiel- und Bastelprogramm 

geboten.  

Auch das leibliche Wohl soll nicht zu kurz kommen: Für einen kleinen Unkostenbeitrag können 

Sie sich mit Köstlichkeiten aus der Heide stärken. Ob vegan, vegetarisch oder fleischhaltig – 

für jeden ist etwas dabei. Dabei werden Produkte aus unserer Heide, wie beispielsweise einige 

Wildkräuter verwendet sowie Produkte aus der ökologischen Landwirtschaft.  

Das Sommerfest findet am 10.07.2016 von 13:00 bis 17:00 Uhr statt. Das HeideHaus befindet 

sich direkt an der U-Bahn Station Fröttmaning, ist also bestens mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

erreichbar (U6). Am HeideHaus sind keine Parkplätze vorhanden. Ein Besuch des 

Sommerfestes lässt sich hervorragend in einen Fahrradausflug oder längeren Spaziergang 

durch die Heide integrieren.  

Die Umweltbildungsstation HeideHaus  

Das HeideHaus besteht nun seit bereits 5 Jahren. Es dient als zentrale Anlaufstelle für die 

Besucher der Fröttmaninger Heide und soll das Netz der Umweltbildungseinrichtungen im 

Münchner Norden ergänzen. Durch die Besucherinformation und das 

Umweltbildungsprogramm will der Verein wesentlich zum Schutz der wertvollen Heideflächen 



im Münchner Norden beitragen, indem Besucher über die biologische Vielfalt der 

Heidelandschaft informiert werden.   

Besonders jungen Bewohnern wird ein nachhaltiger Zugang zur heimatlichen Landschaft 

eröffnet, beispielsweise durch Ferien- und Schulklassenprogramme. Die junge Generation soll 

dadurch zu einem verantwortungsbewussten Verhalten motiviert werden.  

Die Fröttmaninger Heide  

Die Fröttmaninger Heide ist Teil der sogenannten Grasheide, einer alten Kulturlandschaft, die 

zur Schafbeweidung genutzt wurde. Früher umfasste die Heidelandschaft im Münchner 

Norden etwa 15.000ha, heute sind noch einige 100ha intakt. Die militärische Nutzung von über 

150 Jahren prägte und formte die Heide zusätzlich. Die Spuren dieser Nutzungen sind heute 

allgegenwärtig und machen zum Teil den Reiz dieser Landschaft aus. Besonders im Gebiet 

um das HeideHaus und am östlichen Rand findet man noch viele Spuren dieser Nutzung. 

Weite Teile sind aktuell immer noch wegen Kampfmittelbelastung gesperrt. Ohne die 

militärische Nutzung wäre die Fröttmaninger Heide in dieser Form wohl nicht mehr erhalten. 

Aus floristischer und faunistischer Sicht ist die Fröttmaninger Heide von europäischer 

Bedeutung. So finden sich an die 350 Pflanzenarten auf dem Gebiet, wobei etwa 140 von 

besonderer  naturschutzfachlicher Bedeutung sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterschleißheim, 23.06.2016 

 


